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Herzlich Willkommen zum 14. 
Spieltag hier auf dem Sportgelände 
„Waldeck“ in St. Nikolaus! 
Im Namen der Spielgemeinschaft begrüßen wir ins-
besondere unsere Gäste aus Bous, Altenkessel und 
Völklingen sowie die jeweiligen Vereinsverantwortli-
chen und die mitgereisten Fan’s!
Die Vorrunde geht schon bald zu Ende und die Ver-
antwortlichen der Spielgemeinschaft können mit 
dem bisherigen Saisonverlauf nur teilweise zufrie-
den sein.
Größte Überraschung ist unser Kreisligateam, das 
mit sensationellen 16 Punkt auf Platz drei der Ta-

belle rangiert.
Einen kleinen Dämpfer hat das Team letzte Woche 
in Burbach bekommen, als das Schiel-Team die Gäs-
te in der zweiten Halbzeit zum Torfestival einlud. 
Wurde man letzte Woche von der Stärke des Geg-
ners noch überrascht, so geht das Team am heuti-
gen Spieltag als großer Außenseiter in die Begeg-
nung gegen den Tabellenführer aus Völklingen, der 
bisher noch keine Punkte abgegeben hat.
Das Bezirksligateam hat nach den letzten Punktver-
lusten etwas Boden auf die Tabellenspitze verloren, 

AUS DER REDAKTION

Willkommen zum 14. Spieltag !
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konnte jedoch letzte Woche gegen die Sportfreun-
de aus Saarbrücken - zwar etwas glanzlos - wieder 
alle Punkte einfahren und belegt mit zwanzig Punk-
ten den fünften Tabellenplatz. Um weiter am obe-
ren Drittel dranzubleiben ist gegen die Reserve aus 
Altenkessel unbedingt ein Sieg notwendig. Alten-
kessel ist eine kleine Wundertüte, denn sie konnte 
u.a. gegen Köllerbach II und Dorf im Warndt Siege 
einfahren. Dabei liegt der SC mit 14 Punkten auf 
dem 12. Tabellenplatz.
Unser Sorgenkind in dieser Saison ist leider unser 

Verbandsligateam, das in den letzten Begegnungen 
nicht mehr punkten konnte und mittlerweile auf 
dem vorletzten Platz rangiert. Gute Leistungen wur-
den oft zunichte gemacht, als man in die Schluss-
phase die Spiele noch „herschenkte“.  In der heuti-
gen Begegnung geht es gegen den Tabellenneunten 
aus Bous. Im direkten Vergleich beider Mannschaf-
ten liegen die Gäste vorne, doch die letzte Begeg-
nung konnte das Latz-Team für sich entscheiden. 
Vielleicht ist das ein gutes Zeichen und die Mann-
schaft kann hier im Waldeck endlich mal wieder drei 
Punkte einfahren.



Beste Grüße Tim Latz

Hallo liebe Zuschauer, ich heiße sie 
zu unserem heutigen Heimspieltag 
recht herzlich Willkommen!

AN DER SEITENLINIE

Trainerkommentare

Acht Punkte nach dem drei-
zehnten Spieltag ist ganz klar 
die Statistik eines Absteigers!
Hierzu gibt es keine zwei Mei-
nungen.

Nach dem guten Spiel gegen 
den Ligaprimus aus Brebach, das 

e i - gentlich für zusätzliches Selbstver-
trauen sorgen sollte, gab es am letzten Spieltag 
in Siersburg erneut einen emotionslosen Auftritt, 
so dass wir in dieser Begegnung letztendlich 
chancenlos waren.
Nach ausgiebiger Aussprache erwarte ich nun an 
diesem Spieltag eine deutliche Reaktion der 
Mannschaft, damit wir die dringenden drei Punkte 
einfahren.
Wir hoffen bei dieser Begegnung auch wieder auf 
die tatkräftige Unterstützung durch unsere Fan’s
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Mit sportlichem Gruß Raphael Baltes

Liebe Sportfreunde, ein 
herzliches Willkommen auch vom 
Staff-Team der BL- und KL-
Mannschaft!

Mit der Reserve des SC aus 
Altenkessel ist an diesem 
Wochenende eine 
Mannschaft zu Besuch im 
Waldeck, die sich in den 
letzten Wochen im Aufwind 
befindet. Dies macht sich 

insbesondere durch den 
deutlichen Sieg gegen die 

Zweite aus Köllerbach bemerkbar.
Bisher mussten wir uns in dieser Saison  sowohl 
im „Waldeck“ als auch auf der „Nachtweide“ 
noch nicht geschlagen geben, diese Serie soll 
auch weiterhin Bestand haben.
Um dies zu gewährleisten muss das Team 
gegen die Altenkessler Reserve wieder vollen 
Teamgeist und absoluten Willen zeigen. Dabei 
muss versucht werden, auch jeden Zweikampf 
zu gewinnen.
Das Team muss mit absolutem Siegeswillen in 
die Begegnung gehen, denn jeder weitere 
Punktverlust, lässt uns von den oberen Plätzen 
abrutschen, da die Tabelle zwischen Platz 3 
und 10 gerade einmal drei Punkte beträgt.
Ein wesentlicher Punkt für unseren Erfolg ist 
auch die Unterstützung unserer Fan’s, deshalb 
hoffen wir auch wieder auf eine große 
Unterstützung durch die Zuschauer. 
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Nach drei Niederlagen in Folge steht unsere 
erste Mannschaft an diesem Wochenende 
schon sehr unter Erfolgsdruck! 

Da trifft es sich schlecht, dass mit Bous der 
nächste starke Gegner zu uns kommt. Eigent-
lich gibt es im Fußball den Spruch, dass das 
zweite Jahr in einer neuen Liga meist das 
schwerste ist. Der Spruch sollte für unseren 
heutigen Gast aber nicht gelten. Nach der gu-
ten Premierensaison im letzten Jahr spielt Bous 
auch im zweiten Jahr nach dem Aufstieg eine 
ordentliche Runde. Zwar wird man im Konzert 
der ganz Großen um den Meistertitel nicht ein-
greifen können, ab Platz vier ist aber für die 
Mannschaft alles möglich. Bous ist sehr gut in 
die Saison gestartet und hat sich schon in den 
ersten Wochen ein gesundes Punktepolster an-
gefressen. Die Elf spielt sehr stabil und konnte 
bisher negative Ausreißer vermeiden. Wenn die 
Truppe diese Konstanz weiter durch die Saison 
zieht, werden die Bouser eine sorgenfreie Spiel-
zeit durchlaufen. Unsere Gäste haben sich in 
den vergangenen Jahren hinter dem Nachbarn 
aus Schwalbach als zweite Kraft etabliert. Bei 
der großen Konkurrenz in der unmittelbaren 
Nähe ist das schon eine erstaunliche Leistung. 

Dabei konnte man die Rivalen bis in den Saar-
louiser Raum in den vergangenen Jahren deut-
lich abhängen. Die Gemeinde hat mit ihrem gro-
ßen Umfeld und einer starken Wirtschaftskraft 
gute Perspektiven, in der Zukunft die Stellung 
weiter auszubauen. Dass es bei Bous nicht im-
mer so gut aussah, zeigt die sehr wechselhafte 
Entwicklung in den vergangenen Jahrzehnten. 
Sportlich wechselte man oft die Liga und nach 
guten Jahren gab es auch immer wieder turbu-
lente Zeiten. Der Verein war immer für span-
nende Geschichten gut und fand meist auch 
den Weg aus problematischen Zeiten. In den 
letzten Jahren steckte man etwas im Fahrstuhl 
zwischen Landesliga und Saarlandliga. Nach 
dem Aufstieg vor einem Jahr sieht es im Mo-
ment so aus, als könnte man den Fahrstuhl in 
der Verbandsliga verlassen. Ziel für unsere Gäs-
te in den nächsten Jahren wird es sein, sich in 
der momentanen Liga zu etablieren, um dann 
doch noch einmal die Saarlandliga anzugreifen. 
Was dem Nachbarn aus Schwalbach seit einigen 
Jahren gut gelingt, könnte eigentlich auch in 
Bous machbar sein. 
Auf diesem Weg wünschen wir unserem Gast 
aus Bous viel Erfolg und heute eine schöne Zeit 
bei der SG.

Der Tabellenneunte besucht das „Waldeck“!

GÄSTEPORTRAIT

FSG Bous



Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
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Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

Unsere Zweite hat diesmal die Reserve des SC Altenkessel zu Gast“

Mit den Rot Schwarzen kommt der nächste 
Gegner auf uns zu, der sehr schwer einzuschät-
zen ist. Zwar steht die Mannschaft noch in der 
unteren Tabellenhälfte, hat aber in dieser Sai-
son schon einige sehr gute Ergebnisse gelie-
fert. Nach einem schwachen Saisonstart hat 
sich Altenkessel enorm gesteigert und dürfte 
auch im zweiten Jahr in der Bezirksliga nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben. Vor allem auf 
dem eigenen Rasenplatz ist Altenkessel sehr 
zu beachten, da man gerade hier immer wieder 
Unterstützung von der ersten Mannschaft be-
kommt. Altenkessel hat sich nach vielen Jahren 
in der untersten Spielklasse und zwei Aufstie-
gen mittlerweile in der Landesliga festgespielt. 
Dabei half es natürlich auch, dass man vor eini-
gen Jahren den großen Hartplatz in einen Ra-
senplatz eintauschen konnte. Seit Altenkessel 
auf Rasen spielt, fällt es natürlich um einiges 
leichter, Akteure zum SC zu locken. Dabei be-
dient man sich schon seit einigen Jahren immer 

wieder auf dem französischen Spielermarkt. 
Durch die Akteure von unseren französischen 
Nachbarn ist der sportliche Wert bei Altenkes-
sel in den letzten Jahren erheblich gestiegen. 
Von dieser Entwicklung profitiert seit einigen 
Jahren auch die zweite Mannschaft. Nachdem 
man viele  Jahre in der untersten Liga ein Schat-
tendasein gefristet hat, präsentiert sich die 
Mannschaft nun schon im dritten Jahr sehr gut. 
Zwar gab es im letzten Jahr nach der Winter-
pause einen leichten Einbruch und der Rückzug 
ihrer dritten Mannschaft. Das sieht in diesem 
Jahr aber wieder wesentlich besser aus, so dass 
eigentlich einer ordentlichen Runde der Gäste 
zu Erwarten ist. Auf unsere zweite Mannschaft 
wartet mit Altenkessel 2 eine ganz unangeneh-
me Aufgabe mit großem Stolperfaktor. Alten-
kessel wird nicht in den Warndt kommen, um die 
Punkte freiwillig abzuliefern. Wir wünschen un-
serem Gast viel Spaß in St. Nikolaus und Erfolg 
für den weiteren Saisonverlauf.

70
ACS
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Tabellenführer & Titelfavorit Völklingen macht seine Aufwartung!

Wer uns in St. Nikolaus einmal vor ein paar Jah-
ren vorausgesagt hätte, dass wir im Waldeck 
ein Meisterschaftsspiel gegen Röchling Völklin-
gen haben werden, wäre sicherlich bestaunt 
worden!
Das dann auch noch gegen unsere Dritte ge-
spielt wird, ist eigentlich noch unglaublicher. 
Dass es im Endeffekt doch zu diesem Duell 
kommt, liegt nicht am kometenhaften Aufstieg 
unserer Dritten, sondern am tiefen Fall der 
Völklinger. Nach einem der größten Abstürze 
im Saarfußball und dem Fastzusammenbruch 
aller Völklinger Vereinsstrukturen ist Völklin-
gen gezwungen, wieder ganz Unten anzufan-
gen. Dabei gehört Röchling zu den schillernds-
ten Fußballvereine im Saarland. Vor allem in 
den 70er Jahren war man hinter dem FC Saar-
brücken auf einer Stufe mit Neunkirchen die 
Nummer zwei im Land. Mit Unterstützung der 
Völklinger Hütte schaffte man es bis in die 
zweite deutsche Liga. Das Niveau konnte Völk-
lingen nicht halten und musste in kleinen 
Schritten den Abstieg hinnehmen. Das Potenti-
al reichte aber immerhin noch, um sich über 
Jahre  in der Oberliga zu halten. Die letzte 
sportlich gute Zeit liegt dabei noch gar nicht so 
weit zurück. Im vergangenen Jahrzehnt gab es 
eine kurze Zeit, in der man bei Völklingen von 
höherem träumte und die vierte Liga in Angriff 

nahm. Dass dies überhaupt möglich war, lag 
auch ein wenig am großen Nachbarn aus Saar-
brücken. Die Hauptstädter waren während des 
Umbaus des Ludwigspark-Stadion in Völklingen 
zu Gast und spülten dabei auch etwas Geld in 
die Röchling Kasse. Nach dem Auszug des FC 
fehlte dann dieses Geld und eine wichtige finan-
zielle Basis. Innerhalb kürzester Zeit gingen in 
Völklingen die Lichter aus, wodurch der Verein 
gezwungen war, den Spielbetrieb einzustellen. 
In diesem Jahr wagen die Völklinger nun einen 
kompletten Neuanfang. Dabei erweist sich der 
große Name und die Stadt im Hintergrund als 
dickes Faustpfand im Neuaufbau. Wenn ein Ver-
ein wie Röchling Völklingen ruft, finden sich im-
mer Unterstützer. Egal ob finanziell oder sport-
lich ist Völklingen für die Kreisliga mehr als eine 
Nummer zu groß. Deshalb stand eigentlich in ei-
ner Liga, die sportlich in den  letzten Jahren 
ausgeblutet ist, der Meister schon vor dem ers-
ten Spieltag fest. Den Anspruch aufzusteigen 
wird Völklingen seit dem ersten Spiel bisher voll 
gerecht. Wenn alles nach Plan läuft wird Völklin-
gen deshalb auch in den kommenden Jahren im-
mer wieder bei der SG zu Gast sein. Auf unsere 
dritte Mannschaft wartet an diesem Sonntag 
eine Herkulesaufgabe. Wir wünschen Völklingen 
im Warndt viel Spaß und auf ihrem Weg sport-
lich viel Erfolg.



Aufstellung: 
Christian Kern

Marius Görgen

Marc Schneider

Henning Bruxmeier

Aaron Wollscheid

Jakob Kaufmann

Mohamed Khain 

Anthony Bretterbauer, 

Marco Criscenzo 

Milad Bayat, 

Ibrahim da Luz

Benjamin Niegemann

Leonard Heßlinger

Michael Burger

VERBANDSLIGA SÜD-WEST

13. Spieltag
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Spielverlauf

FV Siersburg – Team I 2:0 (0:0)

Der Saarlandliga-Abstei-
ger war in diesem Spiel 
klarer Favorit: auf dem 7. 
Platz mit neun Punkten 
mehr auf der Habenseite 
als das Latz-Team liegend 
waren die Rollen klar ver-
teilt. Außerdem sprach die 
Heimstärke der Gastgeber 
eine klare Sprache, denn 
13 ihrer bisherigen 17 
Zähler fuhren sie zu Hause 
ein.
Nur sieben Minuten nach 
Beginn hatte Siersburg 
per Foulelfmeter durch 
ihren Torjäger Jasmin Mu-
jkic die Chancen zur Füh-
rung, aber er scheiterte 
und konnte sein Treffer-
konto nicht auf 10 erhö-

hen. Danach war es bis zu 
Pause ein ausgeglichenes 
Spiel ohne große Höhepunk-
te auf beiden Seiten – oder 
im Klartext: für die Zu-
schauer langweilig.
Eine knappe Viertelstunde 
nach Wiederanpfiff fiel dann 
doch das 1:0 – Torschütze 
war Mujkic, der somit seinen 
Fehlschuss beim Strafstoß 
wettmachte. Doch auch 
dieser Treffer ließ dieses 
Spiel nicht wesentlich bes-
ser werden. Als das Team 
von Tim Latz alles nach vor-
ne warf, blieb die Heimelf 
eiskalt und erzielte in der 
Nachspielzeit (90. + 2) den 
entscheidenden Treffer 
zum 2:0-Endstand.

Ohne Punkte aus Siersburg zurückgekehrt! 

VERBANDSLIGA SÜD-WEST



BEZIRKSLIGA 

11. Spieltag 23/24
Nach zwei Wochenenden ohne 
Sieg hat unsere zweite 
Mannschaft am Sonntag wieder 
gewonnen! 

Sportfreunde Saarbrücken - SG Großrosseln - St.Nikolaus 2      1:2
Zunächst waren wir das dominante Team und 
hatten bereits nach wenigen Minuten zwei 
Großchancen. In der vierten Minute scheiterte 
Niklas Bamberg  mit einem Kopfball aus kurzer 
Distanz, wenig später rutschte nach einer Ecke 
der Ball nur Zentimeter am zweiten Pfosten vor-
bei. In der 10. Minute gab es dann aber den ers-
ten richtigen Aufreger. Nach einem etwas zu 
ungestümen Eingreifen in unserem Strafraum 
gab es Elfmeter. Zum Glück sprang Dorian 

Schmitt in die richtige Ecke und hielt den Elfer 
fest. Trotzdem kam es bei uns nach dieser Ak-
tion zu einem kleinen Bruch im Spiel. Die SG war 
zwar weiter mehr in Ballbesitz, verlor aber nach 
vorne seine Linie. Aus dem Spiel heraus gab es 
nur noch selten gefährliche Aktionen. Wenn et-
was für Gefahr sorgte, dann waren es Eckbälle 
oder unsere weiten Einwürfe. Saarbrücken hat-
te in der Luft klare Nachteile und einen Torwart, 
der nicht von der Linie kam. Das etwas größere 
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Problem für uns war aber das Defensivverhalten 
bei Burbacher Kontern. Im defensiven Mittelfeld 
standen wir zu hoch, wodurch unsere Abwehr 
immer wieder in Unterzahl geriet. So auch in der 
18. Minute als der Gegner nach einem Zwei-
kampf im Strafraum den zweiten Elfer bekam. 
Wie beim ersten Mal hatten sie aber nicht die 
Nerven, um das Geschenk anzunehmen. Diesmal 
landete der Ball weit am Tor vorbei in der Saar. 
Wenn man solche Dinger nicht nutzt, wird man 

Aufstellung: 

Schmidt Dorian (1)

Engel Andreas (5)

Erb Marc (18)

Schmidt Fabian (3)

Baltes Raphael (7)

Laduga Philipp (23)

Marx Julian (6)

Shabani Alexander (2)

Willinger Niklas (10)

Bamberg Niklas (9)

Diesinger Mirco (11)

Essner Aaron (13)

Hausknecht Eike (8)

Brück Darius (25)

–––––––––––––––––––––––––––––––

Trainer: Baltes Raphael
- Weiter auf Seite 16 -
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meist bestraft. So auch am Sonntag in der 23. Mi-
nute als Raphael Baltes nach einer Ecke mit dem 
Kopf das 1:0 machte. Die SG fand mit dem Treffer 
wieder etwas mehr Sicherheit, musste aber weiter 
auf die Konter der Sportfreunde aufpassen. Bir zur 
Pause hatten wir immer wieder gute Möglichkeiten 
den Vorsprung auszubauen. Die Beste vereitelte 
der Torwart, als er einen Kopfball von unserem 
Trainer aus dem Winkel fischte. So blieb es bei der 
etwas glücklichen Führung zur Pause. 
Die zweite Halbzeit startete die SG dann optimal. 
In der 48. Minute behinderte sich der Torwart und 
ein Abwehrspieler in der Luft gegenseitig. So kam 
der Ball zu Fabian Schmidt, der aus drei Meter zum 
2:0 einschob. Saarbrücken war geschockt und 
kam nur noch selten gefährlich in unsere Hälfte. 
Auf der Gegenseite verpassten wir es aber, den 
Sack endgültig zuzumachen. Immer wieder hatten 
wir den Ball in der Saarbrücker Hälfte, spielten den 
letzten Paß aber zu ungenau. Die beste Chance 
hatten wir noch durch einen Freistoß von Niklas 
Willinger, der knapp am Pfosten vorbei ging. Eine 
weitere Möglichkeit hatte Julian Marx mit einem 
Abschluss aus der zweiten Reihe, den der Torwart 
um den Pfosten lenken konnte. Von Burbach kam 
in dieser Phase offensiv sehr wenig, weshalb es ei-
gentlich nach einem normalen Auswärtssieg aus-
sah. In der 72. Minute hatte dann Mirco Diesinger 
für uns die größte Chance das Spiel zu entschei-
den. Nach einem Abwehrfehler lief unser Stürmer 
frei aufs Burbacher Tor, scheiterte aber am Tor-
wart. In der Schlussphase wurde es dann aber 
doch nochmal eng. Die Gastgeber warfen allen 
nach vorne und kamen nach einem Ballverlust in 
unserem Spielaufbau zum 1:2. Damit wurde eine 
lange Zeit einseitige Partie unnötig spannend. 
Saarbrücken ging volles Risiko und drängte auf den 
Ausgleich. 
Mit etwas Glück überstanden wir aber die letzten 
Minuten und gewannen die Partie knapp mit 2:1. 

- Weiter von Seite 15 -
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Analyse:
Auf dem großen Rasenplatz an den Saarwiesen tun wir uns 
immer sehr schwer. Zwar haben wir in den letzten Jahren hier 
meist gewonnen, schöne Fußballspiele waren es aber nie. 
Dass es diesmal wieder so lief, lag nicht nur am Gegner. Auf 
dem holprigen Rasen bekamen wir über die gesamten 90 Mi-
nuten nie die nötige Sicherheit in unser Spiel. Außerdem hat-
ten wir gerade in der ersten Hälfte einige Probleme mit unse-
rer Raumaufteilung. Die Abstände unter den Mannschaftstei-
len waren zu groß um einmal über längere Zeit kompakt zu 
stehen. Die Gastgeber stehen zwar nach einem schwachen 
Saisonstart in der unteren Tabellenhälfte, konnten sich aber 
in den letzten Wochen deutlich steigern. 

Fazit:
In Saarbrücken erkämpften sich die 
Jungs in einem engen Spiel drei ganz 
wichtige Auswärtspunkte. In einer 
Liga in der fast jeder jeden schlagen 
kann, sind gerade die Punkte gegen 
ein Team aus der unteren Tabellen-
hälfte sehr wichtig.
Der Dreier war nicht schön herausge-
spielt, aber im Endeffekt doch ver-
dient. Mit dem Erfolg konnten wir uns 
weiter in der Spitzengruppe festset-
zen, müssen aber nun gegen weitere 
Kellerkinder der Liga nachlegen.



KREISLIGA KÖLLERTAL/WARNDT

10. Spieltag 23/24

Die DJK Burbach führte SG Großrosseln-St. Nikolaus 3 nach allen 
Regeln der Kunst mit 5:0 vor. 

DJK Burbach – SG Großrosseln-St. Nikolaus 3, 5:0 (1:0)

Im Vorfeld war eine ausgeglichene Partie erwar-
tet worden, doch die DJK Burbach wusste zu 
überraschen.
Die Mannschaft von Coach Alexander Wefers 
erwischte einen Blitzstart ins Spiel. Sven-Volker 
Wollbold traf in der sechsten Minute zur frühen 
Führung. Zum Abpfiff der ersten Halbzeit hatte 
der Gastgeber einen knappen Vorsprung her-
ausgespielt. 
Andreas Michlik versenkte die Kugel zum 2:0 
für die DJK Burbach (55.). Der bisherige Spiel-
verlauf lief nach dem Geschmack von Alexander 
Wefers, sodass die Situation es hergab, einen 

Doppelwechsel vorzunehmen: Mohammed Saki-
te und Tobias Schütze kamen für Francesco 
Schiavo und Maximilian Wannemacher ins Spiel 
(60.). Für ruhige Verhältnisse sorgte Alexander 
Wefers, als er das 3:0 für die DJK Burbach be-
sorgte (64.). Mit dem Tor zum 4:0 steuerte 
Wollbold bereits seinen zweiten Treffer an die-
sem Tag bei (69.). Schütze stellte schließlich in 
der 82. Minute den 5:0-Sieg für die DJK Bur-
bach sicher. 
Am Ende kam die DJK Burbach gegen SG Groß-
rosseln-St. Nikolaus 3 zu einem verdienten 
Sieg. (Bericht Fussball.de)

           Spielverlauf:
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Aufstellung: 
Luca Dustin Tasca

Nico Czeschka

Thorsten Schreiner 

Timo Wein

Marvin Wopp

Timo Brandenburg 

Eric Bruxmeier

Jan Niderkorn

Lukas Suardi 

Marcel Czeschka

Lukas Schneider

Mike Schwarz

Lars Wadlan

           Spielverlauf:

Halbzeit 1
06’ -  1:0 Frühe Führung der Heimelf durch Wollbold
39’ -  Wechsel bei der SG: M. Schwarz für N. Czeschka
Halbzeit 2
55’ -  2:0 Michlik erhöht für Burbach
60’ -  Doppelwechsel bei der DJK: M. Sakite für F. Schiavo u. T. 

Schütze für M. Wannemacher
64’ -  3:0 Wefers
69’ -  Wechsel bei der DJK: D. Becker für E. Apfelbaum
69’ -  4:0 Wollbold
82’ -  5:0 Schütze
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1. Was sind Deine besten Eigenschaften — ich bin zuverlässig, ehrlich 
und immer gut für die Kameradschaft

2. Was nervt dich gewaltig — unnötige Niederlagen

3. Was ist dein Lieblingsessen— Froschschenkel

4. Was ist für dich ein Vorbild — sportlich Thomas Müller, der selber 
alles dafür tut, um seine Ziele zu erreichen

5. Was war einer deiner schönsten Momente im Leben -— die A-
Jugend Meisterschaft

6. Welche Musik hörst du — Rap

7. Wo warst du in der Schule gut — Physik

8. Mit wem würdest du gerne einmal ein Bier trinken — Thomas 
Müller

9. Was war dein erster Platzverweis — Mit der zweiten Mannschaft von 
Karlsbrunn im Warndtdorf

10. Was verpaßt du im Fernsehen nie — Das Duell um die Welt

11. Was würdest du niemals essen — Leber

12. Mit wem würdest du einmal einen Tag tauschen — Christiano 
Ronaldo

13. In welchem Stadion würdest du gerne einmal spielen — Allianz 
Arena

14. Was war dir echt peinlich — meine Eigentore

15. Was wärst du gerne im nächsten Leben — ich wäre gerne dann in 
der Politik aktiv

16. Was  verstehst du an Frauen nicht — wenn Frauen zickig  werden, 
wenn sie den Spaß nicht verstehen

17. Was war der schlechteste Kinofilm in dem du warst — Missing

18. Was würdest du an dir ändern — meinen Körperbau und daß ich 
auch mal den Mund halte 

19. Was holst Du auf eine einsame Insel mit — mein Trikot von Gerd 



Zertifizierter Partner von:

Telekommunikation
VoIP / W-LAN
Netzwerke
Datentechnik
IT-Service
Alarmtechnik

Merlebacher Straße 45
66352 Großrosseln - St. Nikolaus

Mail  info@bernhard-telekom.de
Web www.bernhard-telekom.de

Fon: +49 (0) 6809 / 99 79 60-0
Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!

Müller

20. Bei was schaltest du den Fernseher aus — bei allem auf RTL2 und der 
Werbung

21. Was war deine beste Entscheidung im Leben — das ich mein Abitur 
gemacht habe

22. Wer war dein erster Trainer — Hermann Knauth

23. Was war dein erster Berufswunsch — Polizist

24. Was kann ich überhaupt nicht — ich hasse es zu diskutieren.

25. Was braucht die Welt überhaupt nicht — Fidget Spinner

26. Was machst du mit einer Million — sinnvoll investieren
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VORSCHAU NÄCHSTER SPIELTAG

Die Gastspiele der SG:
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Ingeborg Wappner
RECHTSANWÄLTIN

Kanzlei:
Marktstraße 17 - 19
66333 Völklingen
Telefon  0 68 98 / 2 91 15
Telefax  0 68 98 / 29 48 16

wappner@sellengoerres.de

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

SCHWEINISCH
GUT !!!

Dorf im Warndt
Tel. 0 68 09 / 8 48

M. Roth
Fleischer Fachgeschäft 

 Partyservice

Familienfeste und Partys sind 
keine Not! 

Denn es hilft der Partyservice
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